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––––– Spielmannszug Ostenfelde –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Musikabzeichen in Gold erhalten
Ostenfelde (gl). Drei Spielleute

des Spielmannszugs Ostenfelde
haben kürzlich das Landesfeuer-
wehrmusikabzeichen in Gold er-
halten.

Nach neun langen und anstren-
genden Lehrgangsphasen im
Ausbildungszentrum in Rietberg
war es endlich geschafft. Elke
Schlotmann, Andrea Knepper
und Karin Wenge bekamen das
Musikleistungsabzeichen in einer
besonderen Feierstunde in der
Aula der Rietberger Schule über-
reicht. Der Landesfeuerwehrver-
band konnte auf eine 25-jährige
Lehrgangsarbeit zurückblicken.
Während dieser Feierstunde gab
es interessante musikalische Be-
gegnungen. Über Solostücke der

Flöten und Schlagwerker bis hin
zu einem musikalischen Finale
mit 180 Musikern (alles Lehr-
gangsteilnehmer aus dem Spiel-
manns- und Blasmusikbereich)
des Landesfeuerwehrverbands,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.

Der Präsident des Landesfeu-
erwehrverbands, Walter Jonas,
verlieh dem Landesstabführer,
Werner Ketzer aus Rietberg, die
Goldene Ehrennadel des Ver-
bands.

Ebenfalls wurde Dank an
Horst Richter vom Spielmanns-
zug Ostenfelde ausgesprochen
für seine Arbeit als Lehrgangslei-
ter für die Spielmannszüge. And-
rea Knepper vom Spielmannszug

Ostenfelde wurde als Lehrgangs-
beste ausgezeichnet. 

Zu den ersten Gratulanten
gehörten der Kreisbrandmeister
des Kreises Warendorf, Karl-
Ludwig Hoer, die Kameraden des
Löschzugs Ostenfelde, Jörg
Franze und Ralph Richter, sowie
Lehrgangsleiter Horst Richter
und Stabführer und Dozent
Thorsten Zywietz. 

Das Bild zeigt (v. l.): Jörg
Franze (Löschzugführer), Ralph
Richter (Stellv. Löschzugführer),
Karin Wenge, Thorsten Zywietz
(Dozent und Stabführer), Andrea
Knepper, Horst Richter (Lehr-
gangsleiter), Elke Schlotmann
und Karl-Ludwig Hoer (Kreis-
brandmeister).

––––– fwg-Versammlung –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Aldi-Standort an
Ostenfelder Straße
eine Katastrophe

Ennigerloh (gl). Für die fwg
ist der neue Aldi-Standort an der
Ostenfelder Straße in Ennigerloh
„eine Katastrophe“. Das machten
die Mitglieder während ihrer Jah-
reshauptversammlung deutlich.

Der Vorsitzende Willi Fröhlig
blickte in seiner Begrüßung auf
das vergangene Jahr, insbesonde-
re die Kommunalwahl im Sep-
tember, zurück. 

Die Berichte aus Rat, Fraktion
und Ausschüssen legten den
Grundstein für Fragen und Anre-
gungen der Mitglieder. Nach den
üblichen Formalitäten entstand
schnell eine angeregte Diskussion
zwischen den fwg-Mitgliedern,
heißt es in einer Pressemitteilung.
Mitglieder und Vorstand erörter-
ten kritisch Themen wie Aldi-
Umzug zur Ostenfelder Straße,
Baugebiet Wigger, Haushaltssi-
tuation der Stadt, Erforderlich-
keit der Baumschutzsatzung und
vieles mehr. 

Insbesondere die zukünftige
Aldi-Verkehrsproblematik an der
Ostenfelder Straße sorgte für leb-
hafte Debatten. Dabei wurde

schnell klar: Es herrschte die ein-
hellige Auffassung unter den
fwglern, dass der zukünftige
Standort als „verkehrstechnisch
katastrophal“ eingeschätzt wird.
Eine weitere Ampelanlage hinter
der Lichtzeichenanlage des Bür-
germeister-Hischmann-Rings
und den Bahnschienen (ebenfalls
mit rotem Haltesignal) wurde von
vielen Mitgliedern als wenig hilf-
reich eingeschätzt, um dem zu-
nehmenden Verkehr durch die
Aldi-Umsiedlung wirksam zu be-
gegnen. Ein Mitglied bezeichnete
die zukünftige Verkehrsregelung
an der Ostenfelder Straße als ent-
stehendes „Rotlichtmilieu“ und
fasste damit die Befürchtungen
vieler fwg-Mitglieder für den
Verkehr und die Anwohner an
und um die Ostenfelder Straße
zusammen.

Viele Mitglieder nutzten auch
bis über das offizielle Ende der
Versammlung hinaus die Mög-
lichkeit, sich umfassend zu infor-
mieren und den fwg-Vertretern in
Rat und Ausschüssen ihre An-
sichten zu erläutern, heißt es wei-
ter in der Mitteilung.

––––– Senioren Ostenfelde –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Forellenessen
Ostenfelde (gl). Am Dienstag,

29. März, starten die Senioren
Ostenfelde um 15 Uhr ab Kotten-
stedte zu einem Nachmittagsaus-
flug. Zu Beginn fährt der Bus
durch das Schulviertel der Kreis-

stadt Warendorf. Dann geht es
Richtung Gröblingen, wo auf dem
Hof Korte zum Forellenessen ein-
gekehrt wird. Anmeldungen bis
Ostermontag bei Maria Stemmer,
w02524/1522.

––––– Now Or Then –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Oldie-Band gibt Oster-Konzert
Westkirchen (gl). Die Oldie-

Band „Now Or Then“ spielt am
heutigen Donnerstag, 24. März,
in Westkirchen in Westkirchen in
der Gaststätte „Am Nienkamp“. 

Die Bandmitglieder haben
schon seit Schülerzeiten aktiv
Musik gemacht und kennen sich

teilweise schon mehr als 30
Jahre.

Zum dritten Mal spielen sie
nun schon ihr traditionelles Kon-
zert kurz vor Ostern. Das Reper-
toire aus den 60er- und 70er-Jah-
ren wird zu 100 Prozent live
gespielt – alles handgemacht und

im original Garagen- und Beat-
kellersound von damals, heißt es
in einer Ankündigung. Sie spie-
len Stücke der Kinks, Small
Faces, Creedence Clearwater Re-
vival, der Rolling Stones u.a.
Einlass ist ab 20 Uhr, Start ist um
21.15. Eintritt: 3,50 Euro.

Terminkalender

Ennigerloh
Donnerstag,
24. März 2005

Stadtverwaltung: Bürger-
w 28 229; Umweltw 28 401;
Bereitschaft nach Dienst-
schluss: w 0171/650 4769;
Bürgerservice: 8 bis 18 Uhr
geöffnet. Öffentliche Bücherei
in St. Jakobus von 16 bis 18
Uhr geöffnet.

Hallenbad Ennigerloh: 6.30
bis 20 Uhr geöffnet.

Wochenmarkt: ab 8 Uhr auf
dem Marktplatz.

Stadtmarketing-Gesell-
schaft Ennigerloh: zu errei-
chen unter w 02524/262943
und unter w 0172/2852458.

AWo-Sozialstation: 9 bis 11
Uhr im Haus Krift individuel-
le Beratung in häuslicher
Krankenpflege, w 02524/
950300.

C.E.M.M. Caritas-Sozialsta-
tion: 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis
16 Uhr Sprechstunden in der
Sozialstation, Enniger Straße
14, w 02524/950 415.

Hospizgruppe Ennigerloh:
Kontakt über Brigitte Wilke-
ning,w 02524/7616, und Mar-
lis Niermann, w 02524/1209.

IN VIA – Kath. Mädchenso-
zialarbeit: 9 bis 10 Uhr
Sprechstunde, Alleestraße 29,
w 02524/950 416; 9.30 bis 11
Uhr Treffpunkt junger Mütter,
Jakobus-Pfarrhaus.

St.-Josef-Haus: Sozialstati-
on, ambulante Pflege, Alten-
wohn- und Pflegeheim, Am
Krankenhaus 3: 9 bis 12 Uhr
Sprechstunden,w 02524/5051
oder 02524/932 70.

Sozialpsychiatrischer
Dienst des Kreises Warendorf:
10 bis 12 Uhr Sprechstunden
im Rathaus, Zimmer 100 a,
w 02524/28 226.

Amt für Kinder, Jugendliche
und Familien: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden im Rathaus,
Zimmer 100 a, w 02524/
28 226.

Jugendzentrum: 14 Uhr
Breakfactory; 15 Uhr Internet;
16 Uhr DJ-ing, Bistro; 18 Uhr
Rockband.

Seniorensport: 14.30 Uhr im
Westkirchener Pfarrheim.

Sozialstation BHD Land,
Enniger, Hauptstraße 51:
14.30 bis 16 Uhr (und nach
Vereinbarung) Sprechstun-
den, w 02528/929 152.

Evangelische Kirchenge-
meinde: 16 Uhr E-Teens (10
bis 14 Jahre) im Gemeinde-
haus, 19.30 Uhr Passionsan-
dacht mit dem Kirchenchor in
der Versöhnungskirche.

Polizei-Bezirksdienst Enni-
gerloh: 17 bis 19 Uhr Sprech-
stunde im Büro im Rathaus am
Marktplatz.

TSV 95 Ostenfelde: 17.30 bis
18.30 Uhr Walking ab Park-
platz der Pfarrkirche St. Mar-
garetha.

FDP-Sprechstunde: 18 bis
19 Uhr Wilfried Nasse, Mit-
glied im Ausschuss für Stadt-
entwicklung.

FWG-Sprechstunde: 18 bis
19 Uhr Toni Haves w 02587/
970275, Fax 02587/935041.

KFD St. Ludgerus: 19.30
Uhr Tanzkreis im Pfarrzen-
trum.

Pfarrgemeinde St. Mauriti-
us: 20 Uhr Abendmahlsfeier,
22 Uhr Betstunden für den
Kirchenchor, 22.30 Uhr Bet-
stunden für Landfrauen und
Frauengemeinschaft, 23 Uhr
Betstunden für Kolping, 23.30
Uhr für den Kirchenvorstand
und den Gemeinderat.

Kino in der Brennerei: 15.30
Uhr Hitch; Felix-Ein Hase auf
Weltreise; 20 Uhr Hitch; Meine
Frau, ihre Schwiegereltern
und ich. 

––––– Anmelden ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Senioren besichtigen Tempel
Westkirchen (gl). Am Dienstag,

5. April, fährt die Seniorenge-
meinschaft Westkirchen nach
Hamm-Uentrop und besichtigt
dort den Sri-Kamadchi-Tempel.
Eingeladen zu dieser Fahrt sind
alle Senioren und interessierte
Bürger.

Abfahrt ist um 14 Uhr mit ei-
nem Bus ab Laurentiuskirche.
Um 15 Uhr ist das Kaffeetrinken

in Uentrop geplant, anschließend
erfolgt eine geführte Tempelbe-
sichtigung, die etwa eine Stunde
dauern wird.

Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass die Besucher,
die den Tempel besichtigen
möchten, keine Lederbekleidung
tragen dürfen. Ebenfalls ist keine
Sitzgelegenheit im Tempel vor-
handen.

Teilnehmer an der Fahrt wer-
den nach Eingang der Anmeldun-
gen berücksichtigt. Der Eintritt
zur Tempelbesichtigung beträgt
fünf Euro. 

Aus organisatorischen Grün-
den wird gebeten, dass sich Inte-
ressenten umgehend anmelden
mögen. Anmeldungen bei Ger-
trud Schlotmann bis zum 29.
März unter w02587/1413.

––––– Ostern –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Öffnungszeiten des Bads
Ennigerloh (gl). Das Olympia-

bad Ennigerloh wird an den Os-
terfeiertage wie folgt geöffnet
sein: Karfreitag, 25. März, ist es
geschlossen. Am Karsamstag, 26.
März, öffnen die Pforten. An Os-

tersonntag, 27. März, kann man
nicht schwimmen gehen. An Os-
termontag, 28. März, ist wieder
geöffnet.

Das teilt die Stadt Ennigerloh
in einer Pressemitteilung mit.

––––– Beesen ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Osterfeuer der KLJB
Ennigerloh (gl). Die Landju-

gend (KLJB) Ennigerloh veran-
staltet das traditionelle Osterfeu-
er. Dieses Jahr findet das Oster-
feuer am Ostersonntag, 27. März,
in Beesen an der Bergstraße zwi-

schen Weppel und Wonnemann
statt. Beginn ist gegen 18 Uhr. 

Für Getränke ist gesorgt. Alle
Interessenten sind eingeladen,
teilt die Landjugend Ennigerloh
mit.

––––– 18 bis 19 Uhr –––––––––––––––––––

Sprechstunde der
fwg ist heute

Ennigerloh (gl). Die FWG
bietet heute in der Zeit von 18
bis 19 Uhr eine Sprechstunde
mit Toni Haves an. Er ist er-
reichbar unter w 02587/
970275, Fax 02587/935041.

… einfach mal reingehen!

– bestechende Mode –
Ennigerloh · Alleestraße 5

Neu eingetroffen:

T-Shirts
in großen Größen, Bouclé-Ware,
Polo-Kragen,
verschiedene Modelle,
Gr. 42–52 ...................... ab 20.95

e

Immer gefragt:

V-Ausschnitt-T-Shirt
1⁄2 Arm, kurze Kastenform, 
5 Sommerfarben, 
100% Baumwolle,
Gr. S–XL.......................... nur 9.95

e

... bei uns sitzen
Sie wieder richtig!

Hat Ihre Polstergarnitur an Aussehen
verloren und Sie sitzen unbequem?

... für uns kein Problem!

Wir bieten Ihnen
● individuelle, fachliche und 

kostenlose Beratung bei Ihnen zu
Hause

● eine Auswahl von mehr als 
1800 Bezugsstoffen und Leder

● Aufarbeitung Ihrer Garnitur in
Handarbeit

● allerbeste Qualität zu fairen 
Preisen

Polstermöbelwerkstätten & Möbelvertrieb

Gerhard-Frede-Straße 3 –5
59320 Ennigerloh-Westkirchen
Telefon 02587/217
www.poggel-polstermoebel.de

Der etwas
andere Weg
in der
Badsanierung …

Unsere Stärken:
• individuelle

Planung
• Termingarantie!
• Lieferung und

Montage zum
fixen Preis!

Ausstellungszeiten:
Mo.–Fr. 15–18.30 Uhr
Samstag 10–13 Uhr

Ausstellung: Enniger · Hauptstraße 53
www.bad-lohmann.de

Fon 0 25 28 / 2 80


